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Beilage vu.

Jahresbericht
über die

Wittwen- und Waisenstiftnnl; für die ziirch. Lolksschnllehrcr

Pro t87t.
3. Jahr im III. Quinquennium.

Die Prämien-Einnahme für 735 Mitglieder 5 Fr. 15 hat betragen

Fr. 11,025. Von dieser Prämiensumme wurden aber unterm 9.
September Fr. 15 an das Aktuariat der Erziehungsdirektion zu Handen
des in das Mitgliedervcrzeichniß irrig aufgenommenen Lehrers Friedrich

Weitstem (Nr. 1021) zurückerstattet, wodurch sich die wirkliche Prämien-
Einnahmc auf Fr. 11,010 und die Mitglied erzähl auf 731 stellt.

Gestorben sind im Berichtsjahre 10 Lehrer oder 1,36 ^ sämmtlicher

Mitglieder und zwar:
O h ne Wittwen o der renten berechtigte Kin der: 4 Lehrer

oder 0,54 "/o der Mitglieder, nämlich:
Wartmann, Adolf, in Adlikon, Nr. 724; starb den 12. August.
Psister, Heinrich, in Dübendorf, „ 433 „ „ 20. „
Meier, Salomon, in Schalchen, „ 895 „ „ 25. Sept.
Künzli, Joh., in Affoltern b. H., „ 320 „ „ 5. Nov.

Mit Wittwen oder rentenberechtigten Kindern:
6 Lehrer oder 0,81 "/o der Mitglieder nämlich:

S--
Nr. jüngstes Fr.

Haupt, Jakob, in Regcnsberg, 207, 13. März, Kind 12 504, 378

Kriesi, Heinrich, in Bcrtschikon 316, 15. Juni, Wittwe 56 510, 1150

Steffen, Konrad, in Rcgensdorf 510, 21. Sept., „ 39 518, 1560
Herter, Hs.Hch.,in Wülflingen, 217, 2. Okt., „ 45 519,1400
Weber, Hs. Jakob, in Höngg, 599, I.Nov., „ 59 524, 1000
Weber, Joh., in Affoltern a. A., 600, 3. Dez., „ 50 525, 1300

T o t al - E i n k a u f S s u m me 6788



Das Z. Rechnungsjahr des III. Quinquenniums mit
Fr. 11,010 Prämien-Einnahme und

„ 6,788 Einkanfs-Ansgabe

ergibt somit für sich einen Vor¬

schuß von Fr. 4,222
Das provisorische Defizit mit

Ende 1870 hatte „ 8,859 betragen und es stellt

sich nunmehr das provisorische

Gesammtdcsizit der

bisherigen 3 Jahre auf Fr. 4,637.
Aus dem I. Quinquennium (1859—1863) hat sich im Berichtsjahre

die Wittwe Anua Barbara Schlatter geb. Vogler, 73, wieder

verheirathet, wodurch Fr. 630 rückfällig wurden. Da das I.

Quinquennium ohne Defizit schloß, so vertheilt sich der Rückfallsbctrag
mit 2/g --- 420 in den Hülfsfond und mit 1/3 ----- Fr. 210 an
die Rentenanstalt.

Der Hülfsfond der Lehrerschaft erzeigte am 31. Dez. 1870
einen Aktivsaldo von Fr. 45,234. 33

Einnahme 1871: 14. Januar Geschenk der zürch.

Liederbuchtommission Fr. 1000. —

30. Dez. Geschenk der zürch. Licder-

bnchkommission „ 1000. —

Rückfallsquote der wieder verehelichten

A. B. Schlatter-Bogler (s. oben) „ 420. —

Netto-Zinszuwachs „ 1840.53 „ 4,260. 53

Total Fr. 19,494. 86

Ausgabe 1871: 30. März Unter¬

stützung an Wittwe S. Pfister geb.

Schnorf in Rebrain, Octweil Fr. 60. —

15. Sept. Unterstützung an die Familie
des Hrn. SekundarlehrerWirz sel.

in Egg „ 400. —

16. Oktober Unterstützung an Lehrer

Boß hard in Neubrunn „ 100. — „ 560. —

Bleibt Saldo mit 31. Dez. 1871 Fr. 48,934. 86

Zürich, den 31. Dezember 1871.

Im Namen der schweiz. Rentenanstalt:
Der Direktor,

(sitz.) Widm er.
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